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Marktpotential der Branche 
 
Auf dem russischen Markt für Pkw und leichte Nutzfahrzeuge 
wurden 2013 2,75 Mio. Automobile verkauft. Damit ist der 
russische Automobilmarkt der zweitgrößte in Europa und 
Nummer vier weltweit.  
 
Für die Zukunft ist die Russische Föderation der wichtigste 
Markt für die Kfz-Industrie in Europa. „Die Fertigungstiefe in 
modernen Industrieproduktionen von OEM (original 
equipment manufacturer) nimmt immer weiter ab und eine 
wichtige Voraussetzung für die Entwicklung der 
produzierenden Unternehmen ist das Vorhandensein einer 
zuverlässig und auf höchstem qualitativem Niveau 
arbeitenden Zulieferindustrie“, so Michael Harms, 
Vorstandsvorsitzender der Deutsch-Russischen 
Auslandshandelskammer. 
 
Das Wolgagebiet ist aufgrund seiner historischen Bedeutung 
als Zentrum der Automobilproduktion Russlands von großem 
Interesse.  

Die OAO „AVTOVAZ“ aus Togliatti ist nach wie vor der größte 
Hersteller von Personenkraftwagen in Russland und hat die 
wirtschaftliche Entwicklung der Stadt wesentlich bestimmt. 
Die OAO „UAZ“, Teil des Konzerns Sollers mit Sitz in 
Uljanowsk gehört zu den größten Herstellern von 
Geländewagen und leichten Nutzfahrzeugen in Russland. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
Auf dem Gelände des Industrie- und Technologieparks 
„Zawolzhije“ (Gebiet Uljanowsk) und in der 
Sonderwirtschaftszone „Togliatti“ (Gebiet Samara)  wird 
zusammen mit ausländischen Partnern die Produktion der 
Automobilzulieferindustrie zur Erhöhung der Qualität und 
Komplexität der Zulieferteile aktiv ausgebaut. 

 
 
Zielgruppe und Ziel der Reise 
Ziel der Reise ist es, deutsche Firmen bei ihrem Markteintritt 
oder beim Auf- und Ausbau von Geschäftsaktivitäten in 
Russland zu unterstützen. Im Rahmen des Programms 
erhalten die teilnehmenden Unternehmen in fachbezogenen 
Informationsveranstaltungen und Workshops in Uljanowsk, 
Dimitrowgrad, Togliatti und Samara allgemeine und 
branchen- bzw. themenspezifische Informationen zum Land 
und zu politischen und rechtlichen Rahmenbedingungen, 
konkreten Marktchancen, zu künftigen Marktentwicklungen, 
technischen und logistischen Voraussetzungen und Verfahren, 

 

 

Markterkundung Russland  
für Automobilzulieferer  
Uljanowsk und Samara Region. 18.-23. Mai 2014 

 

BMWi-Markterschließungsprogramm für KMU 

 

 

Im Rahmen des BMWi-Markterschließungsprogramms für KMU 2014 organisiert das Informationszentrum der Deutschen 

Wirtschaft mit Unterstützung der Deutsch-Russischen Auslandshandelskammer eine Reise zur Markterkundung für deutsche Kfz-

Zulieferer und Fahrzeugzubehörhersteller nach Uljanowsk, Dimitrowgrad, Togliatti und Samara vom 18. bis 23. Mai 2014.  



 

kulturellen Besonderheiten etc. aus erster Hand von 
deutschen und lokalen Experten. Sie lernen die lokalen 
Vertreter aus Wirtschaft, Verwaltung und Multiplikatoren 
kennen. Bei den Unternehmensbesichtigungen haben die 
Teilnehmer eine hervorragende Möglichkeit, sich genauer 
über die Einkaufsstrukturen und Entscheidungsprozesse 
russischer Betriebe zu informieren. 
Zur Vorbereitung erhalten die Teilnehmer allgemeine und 
spezifische Markt- und Brancheninformationen. 
 

Durchführer 
Das als russische juristische Person gegründete 
„Informationszentrum der Deutschen Wirtschaft“ 
(Informationszentrum) ist die Servicegesellschaft bei der 
Deutsch-Russischen Auslandshandelskammer. Das Angebot 
umfasst kommerzielle, unternehmensnahe Dienstleistungen, 
die deutschen Firmen den Markteinstieg bzw. die 
Marktbearbeitung in Russland erleichtern. Konkret bietet das 
Informationszentrum Adressrecherchen, 
Geschäftspartnersuchen und individuelle Absatzberatung, 
Unterstützung bei der Personalsuche, Beratung und 
Besucherwerbung für Messeteilnehmer, Rechtsinformationen 
sowie Unterstützung bei der Akkreditierung/ Registrierung 
von Repräsentanzen und Gesellschaften mit beschränkter 
Haftung (OOO) an. 

 
Leistungen: 
 

 Branchenspezifische Zielmarktanalyse im Vorfeld der 
Reise  

 Agenda und Hintergrundinformationen zu den 
Unternehmen und Behörden, die besucht werden 

 Firmenbesichtigungen und persönliche Treffen mit 
relevanten Auftraggebern 

 Informationsveranstaltung mit Fachexperten und 
Multiplikatoren 

 Beratung zum Markteinstieg und Unterstützung beim 
Follow-up durch die beteiligten Experten 

 Geeignete Übersetzungsdienstleistungen über den 

gesamten Zeitraum der Reise  

 

Die Teilnahme 
 
Anforderungen an Teilnehmer 
 
Das Modul Markterkundung des BMWi 
Markterschließungsprogramms richtet sich in erster Linie an 
kleine und mittelständische Unternehmen (KMU) mit Sitz in 
Deutschland. Eine Teilnahme von Großunternehmen ist nach 
Abstimmung mit dem BMWi möglich. Die Teilnehmerzahl ist 
auf maximal 20 Unternehmen beschränkt. Die Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt, 
KMU haben Vorrang gegenüber Großunternehmen. 

 

Teilnahmekosten 

 
Die Markterkundung ist Bestandteil des BMWi-
Markterschließungsprogramms und wird durch das 

Bundesministerium für Wirtschaft und Energie finanziell 
gefördert.  
Teilnehmer tragen einen Eigenbeitrag, der sich in 
Abhängigkeit der Größe und Umsatzes des Unternehmens wie 
folgt staffelt: 
 

- 500 Euro (Brutto) für Teilnehmer mit < als 1 Mio. 
Euro Jahresumsatz und < 10 Mitarbeiter 

 
- 750 Euro (Brutto) für Teilnehmer mit < als 50 Mio. 

Euro Jahresumsatz und < 500 Mitarbeiter 
 

- 1.000 Euro (Brutto) für Teilnehmer mit > als 50 Mio. 
Euro Jahresumsatz oder > 500 Mitarbeiter 

Der Eigenbeitrag wird nach verbindlicher Anmeldung gegen 
eine entsprechende Rechnung durch den Durchführer 
eingezogen.  
 
De-minimis 
 
Die Teilnahme an der Reise unterliegt den De-Minimus 
Regelungen Für die geförderte Teilnahme verpflichten Sie sich 
gegenüber dem Durchführer eine De-Minimus-Erklärung 
über die Nichtausschöpfung der EU-Freigrenze (200.000 
Euro in drei aufeinander folgenden Steuerjahren) abzugeben. 
Kann keine Erklärung vorgelegt werden, ist eine Teilnahme 
am Programm dennoch möglich, wenn der Teilnehmer sich 
bereit erklärt, den oben ausgewiesenen De-minimis-Betrag 
selbst zu zahlen. Eine entsprechende Rechnung wird dann 
vom Durchführer gestellt.  

 
Visaunterstützung 
 
Für die Einreise nach Russland benötigen ausländische 
Staatsbürgern ein Visum. Informationen bezüglich 
Antragstellung und Bearbeitungsverfahren sind  auf der 
Webseite der Russischen Botschaft in BRD unter 
http://www.russisches-konsulat.de/index.htm abrufbar. 
 
Als russische juristische Person hat der Durchführer das 
Recht, Einladungen für Geschäftsvisa auszustellen, die von 
den russischen Konsulaten anerkannt werden. 
 
Reise- und Hotelorganisation 

 
Alle Teilnehmer tragen ihre individuellen Flug-, 
Übernachtungs- und Reisekosten selbst. Gerne unterstützen 
wir Sie bei der Buchung Ihrer Reise und empfehlen Ihnen 
geeignete Flugverbindungen. 
 
Die Unterbringung vor Ort erfolgt in 4-Sterne Hotels mit 
folgenden Übernachtungspreisen: 

- Uljanowsk, Samara  pro Person/Nacht ca. 100,00 
Euro 

- Moskau  pro Person/Nacht ca. 180,00 Euro 
 
Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie gesondert entsprechende 
Informationen zu den Hotel-Buchungen. 
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Vorläufiger Programmentwurf (Stand: 14. Februar 2014)* 

18. Mai 
2014, 

Sonntag 

Ankunft der deutschen Teilnehmer in 
Moskau 
Vorstellungsrunde und techn. Briefing durch 
die  AHK 
Übernachtung in Moskau 

 
19. Mai 
2014, 

Montag 

Weiterflug nach Uljanowsk  
 
Briefing durch die AHK Russland und die 
Vertreter der lokalen Institutionen und 
Behörden zum Wirtschaftsstandort und zur 
Zielbranche;  
 
Workshop zum Thema Entwicklung der 
Fahrzeug- und Fahrzeugzulieferbetriebe in 
Region Uljanowsk– Allgemeine 
Anforderungen und Standards der Branche  
Chancen der deutschen Produzenten 
 
Erfahrungsberichte der deutschen 

Unternehmen auf dem russischen Markt. 

 

Vorstellung der Industriegebiet „Zawolzhije“. 

Besichtigung der dort ansässigen 
Produktionsunternehmen, Gespräch mit 
dem Management 
 
Abendessen mit Vertretern der Korporation 
der Wirtschaftsentwicklung Uljanowsk 
Gebiet 

 
20. Mai 
2014, 

Dienstag 

 
Besichtigung des Automobilwerks – UAZ* 
(http://www.uaz.ru/eng/) in Uljanowsk, 
Gespräch mit dem Management 
 
Besichtigung der Firma Autokomponent* 
(www.ak73.ru) 
 
Besichtigung der Firma Ulplast* 
(http://www.ulplast.ru/avtokomponenty ) 
 
Übernachtung in Uljanowsk 

 
21. Mai 
2014, 

Mittwoch 

Weiterfahrt nach Dimitrowgrad (Uljanowsk 
Region) 
 
Treffen mit der Regierung der Stadt 
Dimitrowgrad 
Vorstellung der Fahrzeugzulieferbetriebe am  
Standort Dimitrowgrad 
 
Besichtigung der Produktionsgruppe DAAZ* 
(http://www.daaz.ru/new.htm) , Gespräch 
mit dem Management 
 
Weiterfahrt nach Togliatti (Samara Region) 
Übernachtung in Togliatti 

 
22. Mai 
2014, 

Donnerstag 
 
 
 
 
 

Vorstellungs- und Informationsrunde beim 
Wirtschaftsministerium der Region Togliatti 
 
Besichtigung des Automobilkonzernes 
AvtoVaz* (http://www.avtovaz.ru/), 
Gespräch mit dem  Management 
 
Besichtigung der Sonderwirtschaftszone 
Togliatti http://oeztlt.ru/ru  

22. Mai 
2014, 

Donnerstag 
 

 

Round-Table-Gespräch mit den dort 
ansässigen Autokomponentenherstellern  
 
Weiterfahrt nach Samara 
 
Treffen mit Verwaltungsgesellschaft UK 
Objedinennye automobilnije Technologii* 
(http://www.oao-oat.ru), Gespräch mit dem 
Management 
 
Übernachtung in Samara 

 
23. Mai 
2014, 

Freitag 

Vorstellungs- und Informationsrunde beim 
Wirtschaftsministerium der Region Samara 
 
Informationsveranstaltung mit 
Fachvorträgen zu den Geschäftschancen für 
deutsche Unternehmen im Bereich 
Zulieferindustrie in Russland (Themen: 
politische-, rechtliche-, finanzielle 
Rahmenbedingungen, Vertriebs- und 
Absatzstrukturen, Einfuhrbedingungen etc.) 
 
Erfahrungsberichte der deutschen 
Unternehmen auf dem russischen Markt. 
 
Abschlussgespräch mit der AHK Russland 

 
24. Mai 
2014, 

Samstag 
 

 
Rückflug nach Deutschland  
Optional mit Lufthansa Direktflug nach 
Frankfurt LH1467 

 
*Die einzelne Programmpunkte werden nach der Zusammenstellung der 
Gruppe festgelegt. Änderungen sind vorbehalten.  

 
Anmeldung 

(Anmeldeschluss ist der 01.04.2014) 

 
Die Anmeldung zur Teilnahme an der Markterkundungsreise 
ist mit der Unterschrift verbindlich. Bis spätestens 4 Wochen 
vor Reisebeginn kann der Teilnehmer seine Anmeldung bei 
dem Durchführer widerrufen.  
 
Der Teilnehmer erklärt sein Einverständnis, sich an der 
Befragung zur Evaluierung des Programms direkt im 
Anschluss an die Markterkundungsreise zu beteiligen.  

 
Kontakt 
 

Senden Sie Ihre Anmeldung bitte an: 
 
Abteilung für die Geschäftspartnervermittlung 
 
Frau Inessa Burowa 
 
Telefon: +7 495 2344950 Durchwahl 2264 
 
Telefax: +7 495 2344951 
 
E-Mail: burowa@deinternational.ru 
 
Internet: www.deinternational.ru 
 
 

http://www.uaz.ru/eng/
http://www.ak73.ru/
http://www.daaz.ru/new.htm
http://oeztlt.ru/ru
mailto:burowa@deinternational.ru
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Anmeldung und Erklärung zum Datenschutz 
 
Mit der Erhebung, dauerhaften Speicherung, Verarbeitung 

und Nutzung meiner personenbezogenen Daten 

(einschließlich personenbezogener Fotografien) im Rahmen 

der Außenwirtschaftsförderung des Bundesministeriums für 

Wirtschaft und Energie bin ich einverstanden. Ebenso bin ich 

mit der Verarbeitung und Nutzung meiner 

personenbezogenen Daten (einschließlich personenbezogener 

Fotografien) zur öffentlichen Berichterstattung über den 

Verlauf und die Ergebnisse von Veranstaltungen, an denen ich 

teilgenommen habe, einverstanden. Mir ist bekannt, dass ich 

meine Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 

schriftlich widerrufen kann. 

Hiermit melde ich mich verbindlich für die Teilnahme an der 

oben genannten Markterkundungsreise an. Zuzüglich zu den 

Teilnehmerbeitrag tragen die Teilnehmer ihre Reisekosten 

sowie die Kosten für Unterkunft, Verpflegung, Transport und 

weitere individuell gewünschte Leistungen vor Ort. 

Ich bestätige hiermit, dass ich alle oben stehenden Hinweise 

zu den Markterkundungsreisen akzeptiere. 

Weitere Projekte des Markterschließungsprogramms  

 
Eine Übersicht zu weiteren Projekten des BMWi-
Markterschließungsprogramms für KMU kann unter 
www.ixpos.de/markterschliessung abgerufen werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldung 
(Anmeldeschluss ist der 24.03.2014) 

  

Name, Vorname  

Unternehmen  

Straße | Nr. | PLZ | Ort  

Telefon | Telefax   
 

 

E-Mail 
 

 

Internet 
 
Die vom BMWi geförderten Teilnahmekosten für KMUs 
betragen: 
 
□ 500 Euro (Brutto) für Teilnehmer mit < als 1 Mio. Euro 
Jahresumsatz und < 10 Mitarbeiter 
 
□ 750 Euro (Brutto) für Teilnehmer mit < als 50 Mio. Euro 
Jahresumsatz und < 500 Mitarbeiter 
 
□ 1.000 Euro (Brutto) für Teilnehmer mit > als 50 Mio. Euro 
Jahresumsatz oder > 500 Mitarbeiter 
 
 
 
---------------------------------------------  
Ort, Datum  
 
 
 
------------------------------------------------- 
Unterschrift, Firmenstempel 
 
 

 

 

Vielen Dank. Wir werden Sie in Kürze zur Klärung der Details 

kontaktieren. 

 

http://www.ixpos.de/markterschliessung

